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MUSIK & MEINUNG

Was zu
beweisen
wäre

Wenn lange und ausführlich darüber
gesprochen wird, das etwas kein Pro-
blem sei, dann ist was faul im Staate
Dänemark. Die Niederreißung der
Grenzen zwischen E- und U-Musik
ist ein Thema seit es die Unterschei-
dung gibt - was vermuten läßt, daß
irgendetwas dran ist. Spekulation
auf „neue" Hörer einerseits, der
Wunsch nach Fortschreibung der
Musikgeschichte mit verdaubaren
Klängen andererseits führen häufig
zum Statement: Es gibt nur gute und

schlechte Musik. Leider weiß keiner so genau,
welche was ist. Labels wie Warners Nonesuch,
Deccas Argo und neuerdings Philips' Point Music,
die New Series von ECM wirken wie Enzyme im
Teig der Unsicherheit. Kritiker können solche Pro-
bleme nicht lösen. Sie können sich häufig nicht
dazu verstehen, in Michael Jackson die gegenwär-
tige Inkarnation Mozarts zu sehen" und hängen
immer noch veralteten Unterscheidungen an, fin-
den Geschmack an der einen Musik und an der
anderen eben nicht. Geschmack? Objektivität ist
heute Trumpf, und wer sich den Luxus einer
Vorliebe leistet, hat fatale Karten. Bei gut und
schlecht kann die Wahl nicht lange dauern, das
sieht jeder sofort: Gut ist, was sich gut verkauft!
Und wenn nicht? Im Zweifel für den Angeklagten:
Alles ist gut.

Sören Meyer-Eller
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